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Zweite Satzung zur Änderung der  
Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung  

für den Bachelorstudiengang  
Wirtschaftswissenschaften der Universität Rostock 

 
vom 5. Juli 2014 

 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 1 des Landeshochschulgesetzes in der  
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), das zuletzt durch Artikel 6 
des Gesetzes vom 22. Juni 2012 (GVOBl. M-V S. 208, 211) geändert wurde, und der Rahmenprü-
fungsordnung für Bachelor- und Masterstudiengänge an der Universität Rostock vom 9. Juli 2012 
(Mittl.bl. BM M-V 2012 S. 740), die zuletzt durch die Erste Satzung zur Änderung der Rahmenprüfungs-
ordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge vom 29. September 2013 (Amtliche Bekanntma-
chungen der Universität Rostock Nr. 46/2013) geändert wurde, hat die Universität Rostock die folgende 
Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-
studiengang Wirtschaftswissenschaften erlassen: 
 
 

Artikel 1 
 
Die Studiengangsspezische Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschafts-
wissenschaften vom 26. August 2013, die zuletzt durch die erste Satzung zur Änderung der Studien-
gangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftswissen-
schaften der Universität Rostock vom 26. Februar 2014 geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 
1. Die Übersicht zum Wahlbereich in Anlage 1 erhält die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtli-
che Fassung. 
 
2. Die Modulbeschreibungen (Anlage 2) für die Module „Einführung in die Internationale Politik“, 
„Einführung in die Vergleichende Regierungslehre“, „Einführung in die Politische Theorie und Ideenge-
schichte“ und „Grundlagen der Bevölkerungsökonomik“ erhalten die aus dem Anhang zu dieser Sat-
zung ersichtliche Fassung.  
 
 

Artikel 2 
 
1. Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachun-
gen der Universität Rostock in Kraft und gilt ab dem Wintersemester 2014/15.  
 
2. Wiederholungsprüfungen sind jeweils nach Maßgabe der Modulbeschreibung in der Fassung abzu-
legen, die für die zu wiederholende Prüfung galt. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Akademischen Senats der Universität Rostock vom  
02. Juli 2014 und der Genehmigung des Rektors. 
 
 
Rostock, den 5. Juli 2014 
 
 

Der Rektor 
der Universität Rostock 

Universitätsprofessor Dr. Wolfgang Schareck 
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Anhang: 
 
Anlage 1: Prüfungs- und Studienplan: Übersicht Wahlbereich 
 
Anlage 2: Modulbeschreibungen 
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Modulnummer Lehrform/SWS LP Angebot SS WS

9101800 Ü/8 12 Beginn WS  

3300130 V/2, S/4 12 WS/SS  

3300140 V/2, S/4 12 WS/SS  

3300120 V/2, S/4 12 WS/SS  

Summe 4 4

Einführung in die 
Vergleichende 
Regierungslehre

Referat (15 Min) o. Presseschau (10 Min)
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

Einführung in die 
Internationale Politik

Einführung in die politische 
Theorie und 
Ideengeschichte

Im Wahlbereich sind unter Beachtung der Semesterlage Module im Umfang von 12 Leistungspunkten aus den nachfolgend angegebenen Modulen oder dem Gesamtangebot der Universität Rostock 
auszuwählen, sofern ausreichend Kapazitäten zur Verfügung stehen.

Modul läuft über zwei Semester.

Semesterlage

Englisch 
Fachkommunikation 
Wirtschaftswissenschaften 
(UNIcert® III)

regelm. Teilnahme

Referat (15 Min) o. Presseschau (10 Min)
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

Referat (15 Min) 
Anwesenheitspflicht in den Seminaren

Modulname Vorleistung

Hausarbeit (8 Wochen)

Klausur (180 min) und 
mündl. Prüfung (30 min)

Prüfung:Art/Dauer/ Umfang

Hausarbeit (8 Wochen)

Klausur (90 min)

Kommentar

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften 
Anlage 1: Prüfungs- und Studienplan - Wahlbereich
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Einführung in die Internationale Politik 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Introduction to International Politics 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Internationale Politik und Entwicklungspolitik 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - grundlagenorientiert 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Zum Lesen ausländischer Fachtexte werden Englisch-Kenntnisse benötigt. Diese 
sollten vor Beginn des Moduls durch die Studierenden reaktiviert werden. 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten zur analytischen Beurteilung 
europäischer Integrations- und internationaler Transformationsprozesse.  
Befähigung der Studierenden zur Analyse des Verhalten internationaler Akteure 
und der Außenbeziehungen der Staaten im internationalen System. 
Daneben erwerben die Studierenden Methoden- und Interpretationskompetenz. 
Sie erweitern und vertiefen ihre kommunikativen Kompetenzen, indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Seminar 4 SWS 
Gesamt 6 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

- Referat (15 Minuten) oder Presseschau (10 Minuten) 
- Anwesenheitspflicht in den Seminaren 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Hausarbeit (8 Wochen, ca. 35.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 

  

 

Modulnummer 3300130 

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung 
für den Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften 
Anlage 2: Modulbeschreibungen
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Introduction to Political Theory and History of Political Thought 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Politische Theorie und Ideengeschichte 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - grundlagenorientiert 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Schaffung der Grundlagen für die Kenntnis der Klassiker der politischen 
Ideengeschichte  

- Vermittlung von Kenntnissen zu Querschnittsthemen der politischen Theorie 
- Lernziel: Vermittlung der notwendigen Werkzeuge für die wissenschaftliche 

Analyse der Politik und des Politischen 
Daneben erwerben die Studierenden Methoden- und Interpretationskompetenz. 
Sie erweitern und vertiefen ihre kommunikativen Kompetenzen indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Seminar 4 SWS 
Gesamt 6 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

- Referat (15 Minuten) 
- Anwesenheitspflicht in den Seminaren 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) 
  

 

Modulnummer 3300140 

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung 
für den Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften 
Anlage 2: Modulbeschreibungen
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Einführung in die Vergleichende Regierungslehre 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Introduction to Comparative Politics 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

12 
360 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Politikwissenschaft, Vergleichende Regierungslehre 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - grundlagenorientiert 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Semester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

- Erlernen der grundlegenden Methoden zur vergleichenden Analyse der 
politischen Systeme der Gegenwart 

- Erwerb der Fähigkeit zur Unterscheidung von Herrschafts- und 
Regierungsformen sowie Mechanismen der politischen Entscheidungsfindung 

- Lernziel: Fähigkeit, die Funktionsweise des politischen Systems der 
Bundesrepublik zu erfassen und vergleichen zu können 

Daneben erwerben die Studierenden Methoden- und Interpretationskompetenz. 
Sie erweitern und vertiefen ihre kommunikativen Kompetenzen, indem sie den 
Umgang mit Informationen, Argumenten und Problemen trainieren sowie 
Präsentationskompetenz, Fähigkeit zum Diskurs und Urteilsbildung erwerben. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Seminar 4 SWS 
Gesamt 6 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

- Referat (15 Minuten) oder Presseschau (10 Minuten) 
- Anwesenheitspflicht in den Seminaren 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Hausarbeit (8 Wochen, ca. 35.000 Zeichen inkl. 
Leerzeichen) 

  

 

Modulnummer 3300120 
 

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung 
für den Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften 
Anlage 2: Modulbeschreibungen
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Kategorie Inhalt 
Modulbezeichnung  Grundlagen der Bevölkerungsökonomik 
Modulbezeichnung 
(englisch) 

Introduction to Population Economics 

Leistungspunkte und 
Gesamtarbeitsaufwand 

6 
180 Stunden 

Modulverantwortlich WSF/Wachstum und Konjunktur 
Sprache Deutsch 
 

Modulniveau  Bachelorstudiengang - weiterführend 
Zwingende 
Teilnahmevoraussetzung 

keine 

Empfohlene 
Teilnahmevoraussetzung 

Modul Mathematisches Propädeutikum 
Modul Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 

 

Dauer des Moduls 1 Semester 
Termin/Angebotsturnus des 
Moduls 

jedes Wintersemester 

 

Lern- und Qualifikationsziele 
(Kompetenzen) 

Die Studierenden erwerben verhaltenstheoretische Kenntnisse über das 
Wirtschaften von Haushalten, die Entscheidung zur Paarbildung, für Kinder, für 
Investionen in die Gesundheit und für intergenerationellen Transfers. Darüber 
hinaus erwerben sie ein Grundwissen über die makroökonomische Konsequenzen 
des demographischen Wandels, insbesondere für Arbeitsmärkte und das 
Wirtschaftswachstum. 

 

Lehrzeit in SWS differenziert 
nach Form der 
Lehrveranstaltung 

 

Vorlesung 2 SWS 
Übung 1 SWS 
Gesamt 3 SWS 

 

Ggf. 
(Prüfungs)Vorleistungen 
(Art, Umfang) 

keine 

Prüfungsleistungen/ 
Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen 
Modulabschluss (Art, 
Umfang) 

Prüfungsleistung: Klausur (90 Minuten) 
  

 

Modulnummer 3500470 
 

Zweite Satzung zur Änderung der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung 
für den Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften 
Anlage 2: Modulbeschreibungen
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